
Viertelſhrkicher Abrrwenent Preis
ſär Halle und unſere unmittekbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur
22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Der Conrier. Jnſcrate fur den Courier werdet an
genemmen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von Kirchner und
Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,
Gewandhaus No. 4. Jn Magde
burg in der Creutzſchen Buch

bandlung Breiteweg No. 156.

Zeitung
und Land.

(Redakteur C. G Schwetſchke.)

No. 254. Halle, Sonnabend den 30 October 1841.
Wegen der Feier der Einfuhrung der Reformation in der Stadt Halle am 31. October und

I. November wird das nachſte Stuck des Couriers erſt Dienstag den 2. November erſcheinen.

Dentſchland.
Berlin, d. 28. October. Se. Königl. Hoheit der Groß

herzog von Mecklenburg-Strelitz und
Se. Durchlaucht der Herzog Karl von Schleswig-

Holſtein-Sonderburg-Glücksburg ſind von Deſſau hier
eingetroffen.

Die bei dem Land und Stadtgericht zu Schleuſingen
eledigte, jungſte etatsmäßige Aſſeſſor Stelle iſt dem Kammerge-
richts Aſſeſſor Curt Schmidt in Sangerhauſen den
11. Auguſt c. verliehen.

Dem Kammergerichts- Aſſeſſor Jacob bei dem Land und
Stadtgericht zu Zeitz iſt zugleich die Verwaltung des Patrimo-
nial Gerichts Zangenberg widerruflich den 27. Auguſt C.
ubertragen.

Dem Oberlandesgerichts Referendar Emil Ludwig
von Stieglitz iſt die Verwaltung des Patrimonial- Gerichts
zu Fichtenberg Schallehnſchen und Kreynitzſchen Theils mit
Gaitzſch, desgleichen die Verwaltung des Patrimenial Ge-
richts zu Lößnig mit Paußnitz den 10. September C. über
tragen.

Der bisher bei der Königlichen General Kommiſſion fur die
Provinz Sachſen als Hülfs- Arbeiter beſchäftigte Herr Kammer-
gerichts- Aſſeſſor von Schrader iſt vom 1. Nevember C. ab
als Special Kommiſſarius nach Querfurt an Stelle des zu
einer andern Beſtimmung berufenen Regierungs- Aſſeſſors Ma-
rot deputirt.

Der Pfarrer Gottlieb Ferdinand Schreyer in
Wetzendorf, Ephorie Querfurt, iſt am 3. October c. im
55. Lebensjahre geſtorben.

Detmold, d. 23. Oct. Heute kehrte der hieſige Regie-
rungs- Präſident Eſchenburg von ſeiner Miſſion nach Berlin,
wohin derſelbe, um über den Anſchluß des Furſtenthums Lippe
an den deutſchen Zollverein zu verhandeln geſandt war, hierher
zuruck. Auf den 4. November d. J. ſind die Landſtände einberu-
fen, um ſich uber den Anſchluß mit der Landesregierung definitiv
zu berathen.

Fraukrei ch.
Paris, d. 24. Oct. Die Angelegenheiten Spaniens“

kaum noch der faſt ausſchließliche Gegenſtand der Journalpole
mik, treten ſchon ganz in den Hintergrund. Man unterhält ſich
jetzt nur von den möglichen Folgen der Mißſtimmung zwiſchen
dem Tuilerienkabinet und der Regierung zu Madrid. Es ſteht
inzwiſchen zu vermuthen, daß Espartero, mit ſeinem wohl-
feilen Sieg zufrieden, nicht genau unterſuchen wird ob die
Fäden des Komplotts, das er mit ſo geringer Muühe vereitelt
hat, wirklich von Paris aus angeſponnen wurden.

Mehrere Regimenter ſollen Weiſung erhalten haben, nach
der Pyrenäengrenze aufzubrechen; Olozaga ſoll nicht ubel
Willens ſein, ſeine Päſſe zu fordern, Salvandy ſoll einen Wink
bekommen haben, die Abreiſe nach Madrid aufzuſchieben. Man
hat über Bayonne Nachrichten aus den baskiſchen Provinzen
ſie haben inzwiſchen aufgetzört zu intereſſiren, da man bereits
weiß, daß die Jnſurrektion vollſtändig unterdruckt ift. Sie hat
nur drei Wochen gedauert. Am 2. Oct. erhob ODonnell die
Fahne des Aufruhrs und am 21. Oct. war er euf der Flucht.
Zu Vittoria hat man ſich, als Rodil in die Nähe kam, kurz
gefaßt. Die Munizipalbehörde trat mit dem Marquis Ala-
meda in Berathung; das Ergebniß der Konſultation war: es
ſei an keine Vertheidigung zu denken. Die Miliz (Nationgl-garde) und die Truppen proklamirten die Kontrerevolution. Die

Häupter des Aufſtands begaben ſich auf die Flucht. Montes
de Oca wurde unterwegs arretirt; den Uebrigen gelang es, zu
entrinnen. Urbistondo, der zu Toloſa ſtand, ſah ſich bald
verlaſſen von ſeiner Truppe und mußte das Weite ſuchen. Aus
Madrid hat man Nachrichten vom 18. October. Der Regent
hat abermals ein Manifeſt an die Nation erlaſſen. Die Haupt-
ſtadt war vollkommen ruhig. Außer Diego Leon war kein
Opfer gefallen. Alle Verſuche, dem unglück. ichen General Gnade
zu erflehen, ſcheiterten an der Unerbittlichkeit des Regenten.
Alles, was er zugeſtand war, daß Diego Leon in ſeinem
r Wagen nach dem Reichtplatz gefahren und nicht degradirt
wurde.

Der Prinz von Joinville war am 27. Sept. zu Phila
delphia.



Großbritannien und Jrland.
London, d. 22. Oct. Das Parlament, welches vorläufig

nur bis zum 21. d. M. prorogirt war iſt nun geſtern wiederum
einſtweilen bis zum 21. Dezember prorogirt worden.

Die Admiralität läßt jetzt in allen Kriegshäfen Matroeſen
werben, und es ſollen in Felge der bedrohlichen Verhältniſſe zu
den Vereinigten Staaten von Nerd-Amer ka nicht weniger als
26 bis 30 Schiffe in der Ausruſtung begriffen ſein.

Am Dienstag, den 19., ſtieg das Waſſer in der Themſe
wieder bedeutend, jedoch nicht zu derſelben Höhe wie am Tage
zuvor. Man berechnet, daß mehr als 10,000 Häuſer vom Waſ
ſer gelitten haben. Der Schaden, den die Ueberſchwemmung
während der beiden Tage verurſacht hat, iſt bedeutend und trifft
beſonders die Eigenthumer der an der Themſe liegenden Speicher
und anderer ähnlichen Etabliſſements.

Spanien.Telegraphiſche Depeſche. (Bayonne, d. 23. October.)
O'Donnell iſt geſtern um 2 Uhr mit etwa 2500 Mann zu Ur-
dax angekommen. Die Generale Ortigoſa und Jaurequy
ſind mit ihm. Graf Monterron und mehrere Mitglieder der
Se etton ſind geſtern auf franzoſiſchem Boden einge-
troffen.

Vermiſchtes.Grünberg, d. 24. Oct. So wichtig fur Berlin und
die Mark die in der ſogenannten märkiſchen Schweiz aufgefun-
denen Braunkohlen Lager zu werden verſprechen, ſo hochwichtig
kann für ganz Hinterſchleſien und die angrenzende Mark ein Er
eigniß werden das ſich in dieſem Augenblick in Grunberg vor-
bereitet. Auch hier ſind, faſt rund um die Stadt, mehr jedoch
noch in dem ſüdlichen begrenzenden Höhenzuge Braunkohlen
Lager entdeckt worden die allem Anſchein nach ſehr reichhaltig
ausfallen und eine ſo vorzügliche Kohle enthalten, wie ſie, nach
dem Urtheil von Bergwerks- Beamten, in ganz Schleſien nir-
gends und auch anderweit nur ſehr ſelten gefunden wird. Vor
züglich gerignet verſpricht ſie, nach demſelben gultigen Urtheile,
zur Heizung von Lokomotiven, Dampfmaſchinen u. ſ. w. zu ſein,
was hoffentlich ihren Verſandt auch nach der Ferne verſichert.
Eine Geſellſchaft mehrerer reicher und ſacherfahrener Männer
beſitzt bereits die ausgedehnteſten Schuürfſcheine, um im nächſten
Fruhjahre aufs Kräftigſte Hand ans Werk zu legen. Die Ent-
deckung geht von einem Manne aus, der zeither erfolglos einen
großen Theil ſeines Lebens der Auffindung von Kohlen Lagern
zugewandt hat. Ehre und Dank ſeiner Beharrlichkeit!

Wermelskirchen, d. 19. Oct. Bei den fortdauern-
den Sturmen und Regen ſahen wir heute zum erſten Male die
aus dem Oberbergiſchen, von Rade vorm Walde kommenden
Frachtfuhren mit Schnee bedeckt, der dort, einen fruühen Winter
anſagend, dieſe Nacht gefallen iſt.

Jn London machen die beiden von Dr. Roth erfun-
denen Rechnenmaſchinen großes Aufſehen. Die erſte verrichtet
Addition und Subtraktion, die andere Multiplikation und Divt-
ſion. Beide Maſchinen ſind von Erz, die erſte iſt ein Oblongum,
14 Zoll lang, 2 Zoll breit und 1 Zoll tief; die zweite iſt zirkel-
förmig, hat einen Fuß Durchmeſſer und 3 Zoll Tiefe. Die erſte
enthält eine Reihe von 10 kleinen, beweglichen Zifferblättern,
die durch ein ſpitziges Werkzeug getrieben werden ringsumher
ſind die Nummern angebracht und darunter eine kleine Gallerie
mit Oeffnungen. Man ſetzt die Zifferblätter, je nach der Opera-
tion, die man vornehmen will, in Bewegung, und alsbald
kommt das Reſultat in den kleinen Oeffnungen der obern Galle-
tie zum Vorſchein. Nach demſelben Syſtem, aber etwas ver-
wickelter, iſt die andere Maſchine angelegt.

Fonds- und Geld-Cours.

d. 28. Oct. 1841. c Brief. Geld.
t.Schuldſch. 4 104 [1032 ctien.Pr. Engl. Obl. 30.4 102 Brl.Potsd. Eiſenb. 5 122 121*,

Pram. Sch. der do. do. Prior Act. 14 102 S
Seehandlung. ſ279 Mgd. Lpz. Eiſenb. 109 108,

Kurm. Schuldo. 3 102 102 do. do. Prior. Act. 4 102 102
Brl. Stadt-Obl. 4 103 103 Berl. Anh. Eiſenb.Elbinger do. 34 Do. do. Prior. Act. 4 1029),
Danz. do. in Th. 48 Düfſf. Elb. Eiſenb. 5 92 91

Pr. Cour.

Brief. Geld.

Wefſtp. Pfandbr. 35 102 101 do. do. Prior. Act. 5 102
Großh. Poſ. do. 4 1055 105 Rhein. Eiſenb. 5 92
Onßpr. Pfandbr. 33 102* 1017 Gold al marco 211
Pomm. do. S 102 FFriedriched'or 13 13Kur u. Neum. do. 34 101 JAndere Goldmün- z
Schleſiſche do. u ſeien à Th. 8 27

Disconto s 1 4
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Prieuß. Gelde.
Halle, den 28. October.

Weizen 2 thl. 7 ſgr. 9pf. bis 2 thl. 25 ſgr. pf.
Roggen 1 6 e 1 12 6Gerſte 22 6 2 26 3Hafer 9 16 6Magdeburg, den 28. October. (Nach Wispeln.)

Weizen 38 72 thl. Gerſte 24 25 tthl.Roggen 3641 39 Hafer 16 17
Waſſerſtand zu Halle

am 29. October:
Oberhaupt 5 Fuß 4 Zoll.
Unterhaupt 6 Fuß Zoll,

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 28. October 20 Zoll unter 0.,

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 28. bis 29. October.

Jm Kronprinzen: Hr. Geh. Med. Rath Michaelis a. MagdeburgHr. Rittergutsbeſ. v. Erbau a. Pommern. Hr. Rittergursbeſ. a

dorf a. Oſt- Preußen. Hr. Rendant Sallmann a. Saarbrück. Hr.
Hofrath Heiſterberg a. Berlin. Hr. Rentier Berler a. Hamburg,
Pr. Banquier Stern a. Berlin. Hr. Partik. de Lepée a. Nantes.
Die Hrrn. Kaufl. Wulf a. Karlshafen Oeſterheld a. Mainz Witten
ſein a Elberfeld u, Ritterehauſen a. Barmen.

Stadt Sürch: Hr. Hofrath v. Schmidt a. Petersburg. Hr. Kunſthdtr.
Rocca a. Berlin. Die Hrrn, Kaufl Backhaue a. Erfurt Krenkel a,
Schneeberg Günther a. Nordhauſen Kammeyer a. Bremen, Frenu
zu a. Magdeburg Hammer a. Dresden, Killinger u. Schmidt a.

eipzig.
Goldoen Ring: Frau Baronin v. Eberſtein a. Schönefekd. Hr. Rickt

mſtr. v. Trothe a. Raſchwitz. Hr. Rittergutsbeſ. v. Alvensleben a.
Gattereleben. Hr. OAmtm. Harmening a. Lodersteben. Hr. Amtm.
Richter a. Walwitz. Hr. Kaufm. Steinbach a. Leipzig. Hr. Stud.
Klei a. Halbderſtadt.

Goldnen Löwen: Die Hrrn. Stud. Bodenſtein u. Richter a. Göttin-
gen. Die Hrrn. Kaufl. Richardt a. Mühlhauſen, Hahn a. Rhina
u. Leißring a. Leipzig Hr. OLGRefer. v. Loſchwitz a. Breslau. Hr.
Gutsbeſ. Polumsky a, Poſen. Hr. Thierarzt Hoſe a. Eisfeld. Hr.
Ciſeleur Kraft a. Jena.

Schwarzen Bär: Hr. Fabr. Sandkuhl a. Zerbſt. Hr. Kaufm. Wök
ker a. Frankfurt. Hr. Oek. Verw. Brendberg a. Weißnitz.

Stadt Hamburg: Hr. Jnſp. Schmidt a. Trebichau. Hr. Kaufm.
Haukushof a. Köln. Hr. Kaufm. Victor a. Güſten. Hr. Kaufm.
Gottſchalk a. Kaſſel. Hr. Kaufm. Gondhardt a. Berlin. Die Hrrn.
Kaufl. Leis u. Lezius a. Köthen.

Goldne Kugel: Hr. Sekon. Liebers a. Zeiz.
Magdeburg. Hr. Partik. Blank a. Jeßnitz.

Zur Eiſenbahn: Hr. Partik. Lehmann a. Dudersdorf.

Hr. Kaufm. Lehmann a.

al
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Kunſt-Nachricht.
Die Hauptprobe zu der Auffuhrung des

Meſſias beginnt Punkt 10 Uhr.
Der Vorſtand.

Bekanntmachungen.
Montag, den 1. November,

als am zweiten Feſttage des bevorſtehenden
Reformationsjubiläums,
Vormittags 41 Uhr,

wird in der St. Moritzkirche zu Halle das
vor hundert Jahren (den 14. Sept. 1741)
zum erſten Male in London öffentlich auf

gefuhrte Oratorium:

„»Der Meſſias“
von Handel

durch ein bedeutendes Geſang und Orcheſter
Perſonale zur Auffuührung kommen.

Billets zu den angezeigten Preiſen und
Texte ſind in den hieſigen Buchhandlungen
und bei dem Herrn Kaufmann Kitzing am
Markte zu haben. Auch wird Letzerer, ſo-
wie Herr Buchhändler Lippert am alten
Markte, guütigſt dafür ſorgen, daß nament-
lich am Tage der Aufführung Eintrittskarten
zu jeder Zeit bei ihnen bereit liegen da an
den Kirchthuüren ſelbſt kein Billetverkauf Statt
finden darf.

Um übrigens etwaigen Jrrungen vorxzu-
beugen, wird bemerkt:
Karten fur den hohen Chor, die gröößeren,
mit grunem Rande aber für das Schiff der
Kirche gultig ſind.

Theateranzeige.
Sonntag, d. 31. Oct.

Zur Feier des Reformationsfeſtes: Gu
ſtav Adolph in München. Hiſto.
riſches Schauſpiel in 6 Akten, von Bahrdt,
mit einem Epiloge im Character des Guſtav
Adolph geſprochen, verfaßt vom ehrn. Can-
didat L. in Naumburg.

Das Stuck iſt ganz neu in Scene ge-
ſetzt und ſind die Koſtums faſt durchgangig,
namentlich zum Schwedenzuge aus mehr
denn 100 Perſonen beſtehend) neu.

Dem. Leonhardt vom Stadttheater zu
Magdeburg: Maria Lauterbach als Gaſt-
rolle.

Montag, d. 1. Nov.
Romeo und Jnulie.

Akten, von Bellini. Das Orcheſter iſt durch
die zur Auffuhrung des Meſſias hier anwe-
ſenden Herrn Muſiker, ſo weit es nur der
Raum erlaubt, verſtarkt.

Gegen die Einrichtung, das Theater um
6 Uhr beginnen zu laſſen, iſt bereits öffent-
lich und auch andrerſeits ſoviel geſprochen
worden, daß ich, um den beiderſeitigen Wun-
ſchen entgegenzukommen, von heute an das
Theater um 5 üuffnen werde, und der
Anfang der Vorſtellungen von nun an um
67 Uhr feſtgeſetzt wird.

W. Jſoard.

daß die kleineren

Oper in 4

3

Beſtellungen darauf angenommen

in

Am Tage des Reformationsfeſtes erſcheint und werden von allen Buchhandlangemn

Denkbuch
an die Einführung der Reformation

Halle.
Den 31. October dieſes Jahres feiert die Stadt Halle das 300jahrige Jubildum der

Einfuhrung der Reformation und hat zu dieſem Zwecke eine feierliche Anordnung getroffen,
welche dem Gegenſtande würdig und angemeſſen iſt. Obgleich nun zwar dieſe Feierlichkei
ten nur für die Gegenwart und vorübergehend ſind ſo muß es auf der andern Seite für
jeden gebildeten evangeliſchen Chriſten von hochſtem Intereſſe ein, auch Etwas zu beſitzen,
was noch für die ſpäteſten Nachkommen eine immerwährende Erinnerung an dieſes ſo wich

tige Feſt bleibt wir haben uns deshalb entſchloſſen, gerade an dieſem feſtlichen Tage ein

Gedenkburh an die Einkührung der Kekormakion
in Malle

erſcheinen zu kaſſen, welches nebſt der ausführlichen aus den beſten Quellen geſchöpften
Beſchreibung dieſes Gegenſtandes auch noch folgende höchſt anziehende und merkwürdige
bildliche Darſtellungen in den ſehr gelungenen Stahlſtichen und Lithographien enthalt, als

1) Das Portrait Dr. Martin Luthers in Stahl geſtochen mit gold und ſilberver-
ziertem Rande.

2) Luther als Currentſchüler. (Stahlſtich.)
3) Das Portrait des ſeligen Juſtus Jonas in Halle, welcher ſich um die Reforma-

tion beſonders verdient machte und deſſen Portrait in der Marienkirche aufge
ſtellt, noch jetzt hochgeehrt wird.

die Lilien
mit Recht bewundert wird.

4) Getreue Copie des „neuen ſchönen Altargemäldes von Hübner“ Sehet
auf dem Felde 2c. in der Marienkirche, welches als ein Meiſterwerk

Endlich enthält dieſes Gedenkbuch noch eine muſikaliſche Beilage aller der Muſikauf
führungen, Chöre u. ſ. w., welche an dieſem Feſttage in Halle aufgeführt werden und ſind
dieſelben von dem bekannten Muſikdirector Dr. Naue in Halle componirt.
das Ganze in ſchönem allegoriſchen Umſchlag geheftet und der Preis für ein ſolches wahr
haft werthvolles Kunſtwerk auf nur 1 Rthlr. feſtgeſetzt.

Aus alle dem Geſagten wird jeder Unbefangene zugeben,

Ueberdem iſt

daß dieſes Gedenkbuch in
jeder Hinſicht würdig iſt, dem Gegenſtande ſeines Entſtehens Ehre zu machen, und da wer
weder Koſten noch Mühe geſcheuet haben,

Leipzig, im October 1841.

ſondern nur den großartigen Zweck ſtets vor
Augen behielten, ſo hoffen wir auch im Publikum Anerkennung unſeres Strebens zu finden.

E. Pönicke und Sohn.

billig ausgefuhrt.
Halle, den 30. Oct. 1841.

e Conditorei Anzeige.Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich auſs Neue meine

Conditorei Sonnabend den 30. October eroffne,
ſchenkte Wohlwollen und Vertrauen jetzt wieder in meinem neu eingerichteten Hauſe,
Leipziger Straße Nr. 396 neben dem goldenen Loöwen, auch ferner fortdauern zu laſſen.

Jch werde mit allen Sorten tanlich friſchen Kuchen und Conditorwaaren in freundlich Angerichtetem Zimmer aufwarten; jede geehrte Beſtellung wird ſchnell, prompt und

und bitte mir das ſchon fruher ge

D. Lehmann.
auch guten Hallorenkuchen bei

D. Lehmann

Taglich friſche Pfannkuchen, Bouillon mit Fleiſchpaſteten, Baumkuchen, Dominos

Leipziger Straße beim goldnen Löwen.

bairiſchen Keller, Leipzigerſtraße.

Zur Nachkirmeß Sonntag und Montag
ladet ergebenſt ein

H. W. Preis in Trotha.
e

echt r und Erfurter Bier im Denkmunzen zu 1 Sgr. habe ich mich
entſchloſſen, zu pragen.

F. Höhl, am Kronprinz No. 91
Wildprett

J

verſchiedener Art friſch und billig bei
W. Hachtmann in Hahle.

S



Künftigen Freitag, als den 5. Nov. e.
Vormittags 10 Uhr ſollen auf dem hieſigen
Königl. Steinkohlenreviere eirca 25 Centner
Gußeiſen und eirca 10 Centner Abgange
von Schmiedeeiſen, ſowie 10 Stück à circa
30 Kubikfuß Raum enthaltende und noch
in gutem Zuſtande ſich befindende Faäſſer
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich
baare Bezahlung verkauft werden.

L6bejuün, den 29. Oct. 1841.
Schröter,

Schichtmeiſter.
Sonnabend und Sonntag Baumkuchen

zum Ausſchneiden bei Otho.

Taglich friſche Pfannkuchen bei Otho.
Täglich Bouillon mit Paſtetchen bei
Othbov.

Sonntag und Montag, als den 31.
Oct. und 1. Nov. ladet zum Wurſt und
Kirmeßſeſt ergebenſt ein

der Gaſtwirth Muüller
in Nietleben.

er

Wegen Verminderung des Pferdeſtandes
der hieſigen Poſthalterei ſollen am 4ten No
vember d. J. Vormittags um 10 Uhr

funfzehn Stück
im beſten Zuſtande ſich befindende Pferde,
nebſt dem dazu gehörigen Geſchirr, ebenfalls
im guten und brauchbaren Stande, im Gaſt-
hofe zur Eiſenbahn gegen baare Bezahlung
verkauft werden.

Hallke, den 26. Oct. 1841.
Meißner, Poſthalter.

Veredelte Bäume- und Sträucher-
Verkauf.

Gutgemachte 8 Sorten Aprikoſen. 34
Sorten Pfirſichen. 36 Sorten Pflaumen-,
Süß und Sauer Kirſchbaume. Schöne
Sorten Wein Fechſer. Alle Sorten Aka-
zien, Maulbeeren, ſo wie alle ſchönen Eng-
liſchen Buſch und Zier Sträucher. Blu-
men und Gemüſe-Sämerei in großen und
leinen Quantitäten, für möglichſt billige

Preiſe zu haben im Luſtgarten zu Pop-
litz bei Alsleben a. d. S.

Kunſt- und Handelsgärtner
A. Koch.

Fahrpläne uüber die Dampfwagenfahrten
bis zum 314. Maärz 1842 fortdauernd, mit
Angabe der Perſonengelder und Frachten, zu
haben in der Papierhandlung von A. Fritze.

Schöne friſche MalagaCitronen in Ki
ſten und Hunderten, ſowie grune bittere
Pomeranzen empfiehlt billigſt

Johann Matzels
in Drei Königen.

4

Zur geneigten Beachtung.
Dem heutigen Stück des Couriers habe ich das neueſteVerzeichniß meiner Weinpreiſe legene Jch 3

ſolches einer e Beachtung zu würdigen und mich
mit fernerem Vertrauen zu beehren.

Die Preiſe meiner UngarWeine werde ich in Kurzem
auf einem beſondern Verzeichniß ebenfalls bekannt machen.

Halle. G. Mawald,Weinhandlung en gros Und en detail.

A. IBROWVISAa el So
No. 20 Hatton Garden in London,

weltberühmtes Macaſſar-Oel, welches einzig und allein Haare hervorbringt und ſte
erhält, iſt in Halle nur bei J. A. Pernice und bei Niemand anders ächt für40 Sgr. pro Flaſchchen zu kaufen. t rs ächt f
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In der unterzeichneten, ſowie in allen andern hieſtgen Buchhandlungen ſind die

Geſange zur gottesdienſtlichen Feier
es

dreihundertjährigen ſreien evangeliſchen
BVekenntniſſes in Halle

am 31. October und 1. November 1841.
Preis: 1 Sgr.

Buchhandlung des Waiſenhaufes.
zu haben.

So eben iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen vorrathig:

Dr. Martin Luther's Predigten, in Halle in den Jah
ren 1545 und 1546 gehalten, nebſt zwei an deſſen Bewoh-
ner gerichteten Troſtſchriften. Zur 300jaährigen evangeliſchen
Jubelfeier herausg. von Dr. Heinrich Ernſt Bindſeil. 4.

Jn Umſchlag geheftet Pr. 10 Sgr.
Worte des großen Reformators werden fur jeden evangeliſchen Chriſten zu

jeder Zeit hohe Wichtigkeit haben um wie viel höher aber ſteigert ſich ihr Werth
jetzt, wo wir im Begriff ſtehen, ein Feſt der dankbaren Erinnerung ſeines Wiv-
kens zu feiern, fur uns, da es Worte Luther's ſind, die er theils mundlich, theils
ſchriftlich an unſere Voreltern richtete.

Hendel.
2 x

Die Ausſtellung meiſt originaler Druckſchriften zur Erläuterung der Reformations-
geſchichte, mit befonderm Bezug auf die deutſche und halliſche Kirchenverbeſſerung, iſt
in dem Examinations- Saale der Franckeſchen Stiftungen von Sonnabend, den 30. October
an bis mehrere Tage nach dem Feſte Vormittags von 10 12 Uhr und Nachmittags
von 1 4 Uhr geöffnet. Nur an dem erſten Feſttage und an dem Nachmittag des
zweiten Feſttages bleibt dieſelbe, der übrigen Feierlichkeiten wegen, geſchloſſen.

Eintrittskarten ſind fur einmaligen Beſuch zu dem Preiſe von 2 Sgr. für die
ganze Dauer der Ausſtellung zu 5 Sgr. in der Buchhandlung des Waiſenhauſes zu
erhalten. Eben daſelbſt werden Kataloge der ausgeſtellten Schriften zu 2 Sgr. ver
kauft. Der Reinertrag iſt einem milden Zwecke beſtimmt.

Halle, d. 27. October 1841.

u
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